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(1) Die Hauptversammlung wird von den am Stammkapital Beteiligten gebildet. Das Land Brandenburg
hat unabhängig von der Höhe seines Kapitalanteils in der Hauptversammlung die Stimmenmehrheit.

(2) Die Hauptversammlung beschließt insbesondere über

den Erlass der Satzung und deren Änderung,

Maßnahmen der Kapitalerhöhung und der Kapitalherabsetzung sowie der Kapitalaufnahme gegen
Gewährung von Genussrechten und Aufnahme nachrangigen Haftkapitals,

die Feststellung des Jahresabschlusses und - soweit geboten - des Konzernabschlusses, die
Verwendung des Bilanzgewinnes und die Deckung eines Bilanzverlustes,

die Entlastung der Mitglieder des Vorstandes und des Verwaltungsrats.

Weitere Aufgaben können ihr durch die Satzung übertragen werden.

(3) Beschlüsse über Maßnahmen gemäß Absatz 2 Satz 1 bedürfen der Einstimmigkeit.

Einzelnorm

Zitiervorschlag: § 10 INVESTITIONSBANK_BB (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 01.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/INVESTITIONSBANK_BB/10

nu:legal § 10 INVESTITIONSBANK_BB (Brandenburg)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: landesrecht.brandenburg.de
Seite 1 von 1Quelle: BRAVORS, abgerufen 01.08.2026


